
 

  
Quartalsbericht 
vom 19.10.1999 MAN Konzern: 

Gute Geschäftsentwicklung im 1. Quartal 1999/2000 
 
Der MAN Konzern ist gut in das laufende Geschäftsjahr 
1999/2000 gestartet. Im ersten Quartal (Juli - September 1999) 
nahm der Auftragseingang gegenüber dem Vorjahr um 4% auf 
5,9 Mrd DM zu. Der Umsatz stieg um 15% auf 5,2 Mrd DM, der 
Auftragsbestand um 21% auf 20,3 Mrd DM.  
 
Die Geschäftsentwicklung liegt damit im Rahmen unserer posi-
tiven Erwartungen für das gesamte Geschäftsjahr 1999/2000. 
Wir gehen davon aus, gegenüber 1998/99 Auftragseingang und 
Umsatz zu steigern und ein Ergebnis auf gleichbleibendem  
Niveau erwirtschaften zu können. 
 
Von Juli bis September 1999 nahmen die Unternehmen des MAN 
Konzerns Aufträge im Wert von 5.932 Mio DM herein, das ist ein 
Zuwachs um 253 Mio DM gegenüber dem Vergleichsquartal des 
Vorjahres. Im Inlandsgeschäft legte der Auftragseingang um 333 Mio 
DM/17% auf 2.269 Mio DM zu, die Auslandsbestellungen lagen 
großauftragsbedingt mit 3.663 Mio DM um 80 Mio DM/2% unter  
dem Vorjahr. 
 
Bei den Nutzfahrzeugen hat sich die gute Auftragslage des letzten 
Geschäftsjahres mit einem Zuwachs der Bestelleingänge im 1. Quar-
tal um 18% auf 2.497 Mio DM fortgesetzt. Dagegen gab es bei den 
Industriellen Dienstleistungen noch ein Hinterherhinken von 30% auf 
909 Mio DM, das vor allem auf verzögerte Vergaben von Großauf-
trägen und die Abschwächung des im Vergleichszeitraum noch rela-
tiv guten internationalen Stahlhandels zurückzuführen ist. Bei den 
Druckmaschinen lag der Auftragseingang mit 900 Mio DM um 4% 
über dem Vorjahr, bei den Dieselmotoren mit 463 Mio DM um 7% 
unter dem Vergleichswert. Der Auftragseingang im Maschinen- und 
Anlagenbau wuchs um 24% auf 1.177 Mio DM. 
 
Mit einem Zuwachs um 671 Mio DM oder 15% auf 5.222 Mio DM 
wurde eine kräftige Umsatzsteigerung erzielt. Die Inlandsumsätze 
nahmen um 3% auf 1.532 Mio DM zu, die Auslandsumsätze expan-
dierten um 20% auf 3.690 Mio DM. 
 
Der Auftragsbestand zum 30. September 1999 zeigt gegenüber dem 
30. Juni 1999 einen Zuwachs um 21% auf 20.288 Mio DM. 
 
Zum 30. September 1999 beschäftigte der MAN Konzern 70.753 
Mitarbeiter, das sind 3.915 mehr als zum 30. Juni 1999. 
 
Für das Geschäftsjahr 1999/2000 gehen wir von einer weiteren Er-
holung der Weltwirtschaft aus. Für den MAN Konzern erwarten wir  
eine Steigerung des Auftragseingangs auf einen Wert in der Größen-
ordnung von etwa 27 Mrd DM, nach 24,4 Mrd DM im Vorjahr, und des 
Umsatzes in einer Größenordnung von 26,5 Mrd DM, nach 25,9 Mrd 
DM im Vorjahr. Für das Ergebnis streben wir an, die Größenordnung 
des Geschäftsjahres 1998/99 mit 1.090 Mio DM vor Ertragsteuern und 
einem Jahresüberschuss von 725 Mio DM sowie eine Rendite auf das 
eingesetzte Kapital von erneut über 15% zu erreichen. 
 
 



 

Anmerkung: In vorstehenden Zahlen sind erstmals die seit dem  
1. Juli 1999 in den SMS-Verbund einbezogenen Zahlen der Mannes-
mann-Demag-Metallurgie (MDM) enthalten: Auftragseingang 236 
Mio DM, Umsatz 257 Mio DM, Auftragsbestand 2.775 Mio DM und 
3.471 Mitarbeiter. 
 
 
Entwicklung im laufenden Geschäftsjahr Juli bis September 1999 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 


